
 

   
 

5. Vollack-Streitgespräch in der Lutherstadt  
Eisenach, 6. / 7. November 2009 

>> Schnittmengen statt Schnittstellen << 
 
 

6. November 2009   
 
10:30 Uhr Eintreffen unserer Gäste 

11:00 Uhr Bereit für den Aufschwung  
 Begrüßung durch Vollack-Geschäftsführung  

Herr Dipl.-Ing. Jürgen Fett 

11:30 Uhr Architekt(ur) in der Krise?  
 Situations- und Chancenbetrachtung jenseits der Beliebigkeit und 
Normalität  

 Herr Dipl.-Ing. Christian Meyer-Landrut, Architekt für Industrie- und Hochbau 

 Diskussion 

13:00 Uhr leichtes Mittagessen 

13:45 Uhr Lichtblicke in einer verbauten Welt 
Ist in einer Welt von Hochregalen und Riesenkisten ein Zusammenspiel 
von Gestaltung und Farbe denkbar?   

 Ein gelebtes Streitgespräch mit Herrn Architekt Friedrich Ernst von Garnier 
  

16:00 Uhr  Kommunikationspause 

16:15 Uhr Architektur Stahlbau / Ingenieur Expert – dahinter steckt Methode! 
Ingenieur-Gewerk Stahlbau Hand in Hand mit dem Architekten 
Fallbeispiele aus Ludwigshafen, Karlsruhe und Essen 

 Herr Dipl.-Ing. Jochen Bartenbach, Stahlbau HiTec,  
 Herr Dipl.-Ing. Carsten Kipper, Architektur Stahlbau 
 

17:15 Uhr Ende 

17:30 Uhr Check-In im penta-Hotel 

18:00 Uhr Abfahrt in die Stadt mit dem Bus 

18:15 Uhr Malz(kaffee) – Genuss auf eine besondere Art  
 Die „Alte Mälzerei“ – eine besondere Symbiose von Industriearchitektur 
und kultureller Nutzung als Szenetreff der Jazzenthusiasten 

           

20:00 Uhr Wein aus der neuen Welt in der Stadt der Klassiker  
 Gemeinsames Abendessen in der Eisenacher Turmschenke  

23:00 Uhr Rücktransfer mit dem Bus zum penta-Hotel 
 Ausklang des Abends an der Hotelbar 



 

   

 

7. November 2009   

 

08:30 Uhr  Einstimmung auf den zweiten Tag 

08:45 Uhr Geschäftsmodell auf dem Prüfstand 
 Zusammenarbeit oder Abschotten 

 Prof. Bernd Okun 
 DeVACTO-Veränderungsakademie, Leipzig 

12:00 Uhr „Science-Place 2010” 
 Ausblick Vollack-Forum 1  

 Wolfgang Eitel, Vollack archiTec,  
 Michael Hoffmann, Vollack Energie Expert 
 

13:00 Uhr Feedbackrunde und Diskussion 

13:20 Uhr Leichtes Mittagessen und anschließend eine gute Heimfahrt  

 

 

 
  

 


